
— Gerhard P. Müller
(Fotos), Roland Motz
(Text): Mallorca, Insel
der Gegensätze.
Bruckmann Verlag,
München 2011, 160 Sei-
ten, rund 300 Abbil-
dungen, Hardcover
mit Schutzumschlag,
19,95Euro

BRASILIEN
Ins Mato Grosso und das Pantanal
Der im Westen Brasiliens liegende Bun-
desstaat Mato Grosso bietet mit dem Zu-
sammentreffen von drei verschiedenen
Ökosystemen eine weltweit einmalige
Vielfalt an Säugetieren und Vögeln. Das
Besondere dabei ist, dass die meisten
Tiere kaum Scheu vor dem Menschen zei-
gen und sich oft aus sehr geringer Entfer-
nung beobachten lassen. Der Berliner Na-
turreise-Spezialist Fauna-Reisen bietet
daher während der Trockenzeit von Mai
bis November eine Reise in diese Region
an, die die Landschaftszonen des Panta-
nal, des Amazonas und des Cerrado ver-
eint. Begleitet wird diese Rundreise von
einem Naturführer, der bereits seit Jah-
ren in Mato Grosso lebt und exzellentes
Deutsch spricht. Die 14-tägige Reise kos-
tet 4130 Euro pro Person, inklusive Flug,
Transfers, Übernachtung im Doppelzim-
mer, Vollpension, Ausflügen sowie Reise-
leitung. Die Reise wird in kleinen Grup-
pen von vier bis maximal acht Teilneh-
mern zu drei Terminen jährlich zwischen
Mai und November durchgeführt. Aus-
kunft unter www.fauna-reisen.de oder te-
lefonisch 030/4762382

KROATIEN
Inselrundfahrt mit Rad und Schiff
Die Inseln der Kvarner Bucht sind das Re-
vier einer achttägigen Gruppenreise per
Rad und Schiff, die vom Veranstalter Ra-
dissimo angeboten wird. 235 Radkilome-
ter kann man bei dieser Reise zurückle-
gen. Die Inseln Cres und Losinj stehen
hierbei ebenso auf dem Programm wie
die Blumeninsel Molat und die Gewürzin-
sel Dugi Otok. Über die Inseln Pag, Rab
und Krk geht es abschließend nach Ri-
jeka und Omisalj. Ein Motorsegler dient
bei dieser Reise als schwimmende Unter-
kunft. Die Tour mit sieben Übernachtun-
gen, Vollpension und Reiseleitung kostet
ab 870Euro pro Nase in der Doppelka-
bine bei eigener Anreise. Ein Rad kann

gemietet werden. Auskunft beim Veran-
stalter unter www.radissimo.de oder tele-
fonisch: 0721/3548180

USA
Der unbekannte Elvis
Drei neue Ausstellungen sind in diesem
Jahr in Elvis Presleys Villa Graceland
dem King of Rock’n’Roll gewidmet. „El-
vis on Tour“ wurde bereits eröffnet und
zeigt Stücke aus dem gleichnamigen Do-
kumentarfilm, der die Elvis-Tournee im
Jahr 1972 verfolgte. Zu sehen sind
Schmuck und Bühnenkleider sowie sel-

tene Aufnahmen, wie El-
vis Presley Enterprises
in Memphis mitteilt. El-
vis starb 1977 – vor 35
Jahren. Am 1.Februar
startet die zweite Aus-
stellung, die die Bezie-
hung zwischen dem
Star und seiner einzigen
Tochter Lisa Marie Pres-
ley darstellt. Familienfo-

tos und Heimvideos zeigen, wie sie in
Graceland aufwuchs. Die größte der drei
Ausstellungen beleuchtet ab dem 1.März
den Einfluss von Elvis auf andere Musi-
ker. Auskunft: Fremdenverkehrsbüro
Memphis, Telefon: 0521/9860420, In-
ternet: www.memphis-mississippi.de

KOLUMBIEN
Kaffee-Fincas und Karibik
Das unruhige Land beruhigt sich wieder,
auchabgelegeneEckenlassensichneuent-
decken. Veranstalter Marco Polo hat die
17-tägige Rundreise „Andenaroma und
Karibikrhythmen“ aufgelegt, bei der Kaf-
fee-FincasunddieKaribikküsteimMittel-
punktstehen.DieReisekostetinklusiveal-
ler Flüge, Transfers, Übernachtungen,
Rundreise und Deutsch sprechender Rei-
seleitungab2799EuroproPersonimDop-
pelzimmer.Termine:Juni,AugustundNo-
vember.Auskunft inReisebürosodertele-
fonisch 089/1500190  Tsp

ANREISE
Wer sich die lange Auto- oder Zugfahrt
ersparen will, kann nach Genf fliegen
(etwa mit Easyjet), von dort aus geht es
in gut einer Stunde mit Bus oder Taxi
nach Châtel beziehungsweise Les Gets.

UNTERKUNFT
Hotel Macchi, Châtel (www.hotel
macchi.com, Doppelzimmer ab
155Euro); sehr gepflegt.
Fleur de Neige (www.hotel-fleurde-
neige.fr, Doppelzimmer ab 90 Euro);
nicht ganz stilsicher, aber günstig.
Hotel Labrador, Les Gets (www.labra
dor-hotel.com, Doppelzimmer Halbpen-
sion ab 140Euro); wohnliche, ge-
schmackvolle Bleibe mit erstklassigem
Restaurant. Viele Betriebe locken be-
reits im März mit Ermäßigungen.

ESSEN
Ein Muss ist das Restaurant La Frui-
tière in Les Gets in einem liebevoll deko-
rierten Bauernhaus, wo es ausschließ-
lich Käsegerichte, vor allem Fondues,
Raclette gibt. Den schönsten Blick im
Skigebiet des Mont Chéry hat man im
Panoramarestaurant La Grande Ourse.

WINTERSPORT
Portes du Soleil mit 650 Kilometern
Piste ist bis Mitte April schneesicher. In
beiden Orten: Loipen, Winterwander-
wege und Schneeschuhwanderungen.

AUSKUNFT
Französisches Fremdenverkehrsamt,
Postfach 100128, 60001 Frankfurt am
Main; Fax: 069/745556 (die Touristi-
ker dort möchten nicht angerufen wer-
den), Internet: www.franceguide.com

Das Phänomen Mallorca geht immer,
heißt es. Das trifft sowohl auf die Insel
als Reiseziel zu als auch bei Buchtiteln.
Denn: Es gibt selbst für Kenner stets
neue Blickwinkel auf die Insel zu entde-
cken. Knapp 2500 Titel zum größten Ba-
learen-Eiland bietet allein der Buchhänd-
ler Amazon an. Und viele Millionen Ur-
lauber können nicht Jahr für Jahr irren.
Doch der Reisende muss sich auch auf
Mallorca Mühe geben, will er neben der
fabelhaften Altstadt von Palma und den
trubeligen Stränden die stillen, so ganz
anderen Winkel der Insel entdecken. Er
muss sich aufraffen, Hotel und Pool zu
verlassen. Er kann sich mit dem Fahrrad
oder Leihwagen über die Insel treiben
lassen oder gezielt bestimmte Ziele an-
steuern. Dabei ist das vorliegende Buch
durchaus hilfreich. Und es macht mit gu-
ten Fotos auch Lust, sich auf den Weg zu
machen. Gewiss, der Autor kann nicht
dienen mit den oft beschworenen „Ge-
heimtipps“, Orten also, die kaum einer
kennt. Er schweift in alle Himmelsrich-
tungen aus und beschreibt kenntnisreich
die bergige Region im Nordwesten mit
den kleinen, noch immer beschaulichen
Dörfern oder streift über die Märkte im
Inselinneren, auch die, die noch keinen
Plunder für Busladungen anbieten. Wie
gesagt – Mallorca geht immer.  gws

Ein Glas Champagner wäre gut gewesen.
Nicht allein, um auf die grandiose Aus-
sicht oben auf dem 2200 Meter hohen
Cornebois anzustoßen. Ringsum grüßen
die Gipfel der französischen Alpen. Der
Mont de Grange, die Zacken der Dents
Blanches, der knapp 3000 Meter hohen
„Weißen Zähne“ – alles zeigt sich unter
azurblauem Himmel. Doch uns verlässt
der Mut. Vor uns liegt eine steile Piste.
Für geübte Skifahrer auf zwei Brettern
kein Problem. Aber im Ski-Taxi?

Wie im Liegestuhl sitzend sollen wir
von den Ski-Guides über die Buckel
chauffiert werden. „Einfach zurückleh-
nen und genießen, Madame“, empfiehlt
Yoan, während er hinten auf die Bretter
steigt und den Lenker umfasst. Nun heißt
es, auf die Erfahrung des Skilehrers ver-
trauen. Nachdem die Angst erst mal ver-
flogen ist, macht es sogar Spaß, in rasan-
tem Tempo durch die Kurven manövriert
zu werden.

Eigentlich ist das Ski-Taxi, das vor kur-
zem im Skigebiet Portes du Soleil einge-
führt wurde, für Menschen mit Handicap
gedacht. „Auf diese Weise erleben sie
auch mal, wie es ist, die Pisten hinunter-
zusausen“, meint Yoan. „Und mittags kön-
nen sie sich mit ihrer Familie oder Freun-
den auf den Berghütten treffen.“ Aber
das Konzept überzeugt auch viele
Nicht-Skifahrer.

Wir steigen jetzt lieber wieder selber
aufdieBretter.Etwa650KilometerPisten
kann man im Skigebiet Hochsavoyen er-
kunden. Wir beginnen im Alpendorf Châ-
tel, eine der ersten französischen Winter-
sportstationen südlich von Genf. Am ei-
nen Ende des Dorfs locken die Abfahrten
an der 2427 Meter hohen Tête de Linga,
weiter östlich erhebt sich Super-Châtel,
das bis ins Nachbarland hineinreicht.
„WillkommeninderSchweiz“,sagtSkileh-
rerBernard,undführtunszuseinemliebs-
tenAussichtspunkt.AufdereinenSeitelie-
gen Genfer See und Rhône-Tal, auf der an-
deren der Montblanc, dazwischen lässt
sich der San-Bernadino-Pass an der italie-
nischen Grenze erahnen. Das Panorama
ist einzigartig. Dennoch: Die Pisten sind
auffallend leer. Ob es am eisigen Wind
liegt? Eher sind es wohl die Lifte, die viele
abschrecken.

Wenn schon die Aufstiegshilfen an der
Tête de Linga nicht die allerneuesten

sind – auf Sessellifte mit Powärmer und
Windschutzhauben müssen Kälteemp-
findliche verzichten –, dann bedeuten
hier noch jede Menge Tellerlifte eine Zeit-
reise in die Achtzigerjahre. „Da das Skige-
biet Portes du Soleil von beiden Staaten
betrieben wird, dauert es eben ein biss-
chen länger, bis man sich über die Finan-
zierung eines neuen Lifts geeinigt hat“,
kommentiert Bernard die modernisie-
rungsbedürftige Infrastruktur.

Das Kaminfeuer flackert, unter schrä-
gen Holzwänden werden Zwiebelsuppe,
mit Käse gratiniertes Schnitzel und Tarte
Tatin serviert. Dazu gibt es guten Savoyer
Rotwein und Café Crème – gallische Le-
bensartpaartsichmitalpenländischerGe-
mütlichkeit,dieindenfranzösischenWin-
tersportgebieten Seltenheitswert hat. Oft
genug bestimmen nüchterne Apparte-
mentsblocksundSelbstbedienungsrestau-
rants das Bild, von Romantik keine Spur.

In den Portes du Soleil lässt sich dage-
gennochsomanchesauthentische Alpen-
dorf finden, das sich seinen traditionellen
Charakter bewahrt hat. Den Ortskern von
Châtel bilden rund 30 alte Bauernhöfe,
drumherum gruppieren sich neuere Cha-
lets. Auf Fassaden aus Naturstein und

dunklen Holzbalken ruhen breite Dächer,
viele Türen und Fenster sind bemalt, die
Balkone mit kunstvollen Schnitzereien
verziert.HiereinePatisserie,dorteinFein-
kostladen oder eine Töpferei.

„Châtel lebt nicht nur vom Touris-
mus, sondern auch von der Landwirt-
schaft“, erklärt Pascale Ducrot vom Tou-
ristenbüro. Hauptprodukt ist der Käse,
die kulinarische Visitenkarte der Re-
gion. Er wird aus
der Milch der soge-
nannten Brillen-
kühe gemacht, die
mit ihren weißen
Gesichtern und
dunklen Augenrän-
dern ihrem Namen
Ehre machen.

Nach ihrer Rasse –
Abondance – sind
dasganzeTalundein
Nachbardorf be-
nannt und eben auch
der würzige Hartkäse, der angeblich
schon seit dem 15.Jahrhundert fabriziert
wird.InFormvonachtKiloschweren,run-
denLaibenlagerterindenKellernderBau-
ernhöfe und reift dort wie ein guter Wein.

Ohneihngäbeesauchkeinen„Berthoud“,
deraufjederSpeisekartederRegionzufin-
den ist und aus einer Holzschale voll ge-
schmolzenemKäsemitWeiß-oderMadei-
rawein und Knoblauch besteht, zu dem
Pellkartoffeln undCharcuterie–Schinken
undluftgetrockneteWurst–gereicht wer-
den.

Wer will, kann hier und da auch bei
der Herstellung des Abondance zuse-
hen. Es ist schon ein echtes Spektakel,
wenn die bröckelige, weiße Masse mit
großen Tüchern aus dem hundert Liter
fassenden Kupferkessel gesiebt und in
Ringformen gepresst wird, während an
den Seiten überall der petit lait, die
Molke, herausspritzt. „Voilà. Nach vier-
undzwanzig Stunden Pressung wird der
Käse in eine Salzlauge gelegt, danach
muss er mindestens drei Monate rei-
fen“, erläutert Bäuerin Corinne.

Auch ein junger Japaner hat hier seine
Leidenschaft für das aromatische Milch-
produkt entwickelt. Nachdem sich Michi-
hisaYamaguchi imNachbarortLesGets in
die Kunst der savoyischen Käseherstel-
lung einweihen ließ, tritt er dort an sechs
Tagen in der Woche um 4Uhr30 Uhr sei-
nen Dienst in der Käserei La Fruitière an.

Sein Abondance, außerdem Tomme de
Savoie, Gruyère und Blauschimmelkäse
werden nicht nur im kleinen Laden ver-
kauft, landenauchaufdenTischendesda-
zugehörigenSpezialitätenrestaurants.Un-
ter den liebevoll dekorierten Gewölben
der Fruitière werden Raclette und Fon-
dues serviert.

Um die gehaltvollen Delikatessen ver-
dauen zu können, sollte man sich vorher
an der frischen Luft den nötigen Hunger
holen.DazubestehtbeiderSkisafariGele-
genheit, die uns von Châtel nach Les Gets
führt.StattmitAutooderBusumständlich
von einem Tal ins andere zu fahren, über-
queren wir die Berge mit unseren zwei
Brettern – und sparen sogar Zeit dabei.

Von der Ebene Plaine Dranse bei Châ-
tel geht es über den Bassachaux-Pass
nach Les Lindarets und weiter nach Mor-
zine. Zwischendurch kommen wir an
Avoriaz vorbei und können uns ein Bild
von den typischen französischen Retor-
tensiedlungen machen. Laut hämmernde
Musik auf der Piste stimmt auf den Skizir-
kus des künstlich aus dem Boden ge-
stampften Orts ein. „Zielgruppe ist ein ju-
gendliches Publikum, das in irgendeinem
Studio im achten oder zehnten Stock

wohnt und sich mit seinen Boards auf
den Snow Parcs austobt“, sagt unser
Guide etwas abfällig.

„Bienvenus“ – ein paar Sessellifte und
Pisten weiter begrüßt uns Chrystelle in
Les Gets. Charmant wie die ehemalige
Abfahrtsläuferin muten Dorf und Skige-
biet an. Rund um Kirche, Eislaufplatz
und das Museum der mechanischen Mu-
sikinstrumente, stehen gediegene Mittel-
klassehotels. Direkt im Ortszentrum be-
ginnen auch die beiden Skigebiete. Auf
dereinenSeitediebreiten,bequemenPis-
tenvonChavannes,aufderanderenderan-
spruchsvollere Mont Chéry. „Der hat rein
gar nichts mit den Kirschpralinen zu tun“,
sagt Chrystelle. Aber er bietet jede Menge
Abwechslung im Wintersportprogramm:
Erst nehmen wir im Huskyschlitten
Platz, dann ziehen uns Pferde zu noch hö-
her gelegenen Almen hinauf.

Zurück ins Tal – durch verschneite Tan-
nenwälder – stapfen wir in Schneeschu-
hen. Als wir in Les Gets ankommen, mel-
det sich der Appetit. Wieder ein Käsefon-
due? „Keine Sorge, es gibt hier noch an-
dere Spezialitäten“, winkt Chrystelle ab.
„WiewäreesmitBarschfiletausdemGen-
fer See?“
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Champagner lagert in der kleinsten Hütte. An Frankreichs Pisten kann man auch gut speisen – wie hier im Berggasthof „Le Lapisa“ im Gebiet Portes du Soleil.  Foto: Mauritius images

Lustig
aussehende
Brillenkühe
liefern
die Milch
für den Käse
Abondance
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Auf schnellen Brettern zum Kaminfeuer
Auch in Frankreich können Skiorte romantisch sein: In Châtel und Les Gets geht’s gemütlich zu – und auf den Pisten ist noch reichlich Platz

Costa Blanca, Reihenbungalow
+ FeWo direkt am Sandstrand,

Tel. 02 02-7 24 02 30, www.lapitera.de

SARDINIEN
hier informieren:

Telefon 0 55 63-10 00
www.sardinienferienhaus.de

LAGO MAGGIORE: AB 50,– € / Tag
Private FeWos, Häuser und Villen mit 
Traum-Seesicht, Strand & Pool.
Tel. 02 28 / 62 09 30, www.lago-reisen.de

www.DerMuehlenhof.de 

Rügen
Exklusive Ferienwohnungen in 
herrlicher Lage.
Schwimmhalle, Saunahaus 
mit Badeteich und vielseitiges 
Massageangebot.
Tel. 038308 5630

Unesco-Welterbe Cilento/Süditalien: 
Fh‘ser, Fewos & Hotels am Meer 

� 09 41/5 67 64 60, www.cilento-ferien.de

SCHNUPPER-KUR Last-Min. 7 Tg. 

Tel. 00 48 75 78 16 300 www.villavital.pl.

Villa Vital in Bad Flinsberg, inkl. 7 Nächte im 
Komf.Zi. / App., Sektbegrüßung, Frühstücks-
buffet, 3-Gang Menü à la carte, ärztliche
Untersuchung. Kurpaket: 10 Anwendungen
Ab 245 € p. P.

WELLNESS IM WINTER 5 = 3
5 x ÜN im App. mit Meerblick inkl.Glühwein,5 x 
Frühstücksbuffet, 5 x 3-Gang-Menü à la carte, 
3 verschiedene Massagen, Spa für Hände und 
Füße, Saunen- und Fitnessraum-Nutzung,
Bademantel, Preis p. P. 225,– Euro.
Tel. 00 48 91 38 47 640 www.wyspa.com.pl.

Ferien im Cilento (Kampanien)
Stilvolle Wohnungen auf einem 
Landgut am Meer. 2– 8 Pers.
www.crapa.de

Ostsee · Dünenlandschaft · Kiefernwald

www.baltikum24.de

Hotel Nidos Smilte, Nidden
Literatur-, Studien, Radreisen & MEER

Katalog: Tel. 040/380 20 60

Kur in Kolberg in Polen, 14 Tage ab 499 €! Haus-
abholung inkl.! Hotelprospekte und DVD-Film gratis! 
Tel. 0 04 89 43 55 51 26 · www.kurhotelawangardia.de

Direkt am feinsten Sandstrand

Ausgezeichnet mit dem Preis:
�freundlichstes Hotel Europas�

Bestes Preis-Leistungsverhältnis
im 5 Sterne Bereich

Pool + Wellness 3000 m² 

-------------------------------------------

FEIERN SIE MIT UNS...FEIERN SIE MIT UNS...

-------------------------------------------

Kids-16J.: ab 25 / Nacht/HP im Zimmer d. Eltern

NEU: Limousinenservice  (max. 3 Pers.)
Hin - und Rückfahrt         ab 450 Euro

Strandpromenade 62, 18609 Binz/Rügen
Tel.: 038393 - 550 Fax: - 5 7777
www.rugard-strandhotel.de

* Die Geschenkidee - Wertgutschein *

Begrüßungscocktail, erlesenes Galabuffet,
Live Musik + Tanz, traumhafte Dekorationen
18. 2. 12      Eintritt 49 p.P.  

Valentinsball:
Stargast: Dagmar Frederic

-------------------------------------------

ab 359 p.P./DZ

Frühlingsbrise:
5 x Ü / FR-buffet + Schlemmerabendbuffet,
Begrüßungscocktail, Frühlingswanderung
  9. 4. - 17. 5. 12  
17. 5. - 29. 6. 12        ab 399 p.P./DZ

5 x Ü / FR-buffet + Schlemmerabendbuffet
  21. 1. - 31. 3. 12   ab 319 p.P./DZ

7:6Wintermärchen:
1 x Ü / FR-buffet   ab   55 p.P./DZ
-------------------------------------------

Rügen/Baabe 3 Raum FeWo***
www.wohnpark-granitz.de

www.reethaus-seewind.de
2, 3 + 4 Raum FeWos**** 030 - 85407203�

Hotel*** www.villa-granitz.de
038303 - 1410 oder 0175 - 7133189�

Seebad Kühlungsborn Nh. komf.
FW in ruhiger Gartenanl. mit Meerblick.
www.2rosen.de, Tel. 0177/5 68 71 50

Winter-/Skiurlaub in idyll. Gipfellage d.
Kammloipe (LL,Abf), excl. 4*Villa/Fewo,
03765711379, www.Villa-Schneckenstein.de

ARCHITEKTURREISE
DUBAI + ABU DHABI (17.-24. März 2012) mit
Führungen von ortsansässigen, deutschen Ar-

chitekten. Preis p.P. im DZ: 1.995,- €
WELS TRAVEL 

(030) 498 777 510 / info@wels-travel.de

COSTA RICA
erlebnisreiche, begleitete Rundreise (29.03.-
13.04.2012) mit deutscher Reisebegleitung

Preis p.P. im DZ: 3.149,- €
WELS TRAVEL 

(030) 498 777 510 / info@wels-travel.de

Watthaus/Keitum/Sylt – Traumwhgn. direkt am 
Wattenmeer mit herrl. Blick und exkl. Ausstattg. 
Tel. 0173 3 11 87 87 www.sylt-watthaus.de

Ferienhäuser
in Norwegen

www.borks.de
Tel. 0 20 41 / 77 83 56

Dahme, Fewos + Häuser, 100 m 
Strand, Spar: 7=6, neuer Katalog, 
www.uado, Telefon 0 43 64-92 65

Südstrandpromenade • 23769 Fehmarn
Tel. 04371- 89 0 • Fax 04371- 89 2000

ifa-fehmarn-hotel.com
fehmarn@ifahotels.com

HOTEL & FERIEN-CENTRUM
BURG/FEHMARN-OSTSEE-DEUTSCHLAND

HOTEL & FERIEN-CENTRUM
BURG/FEHMARN-OSTSEE-DEUTSCHLAND

IFAIFA

FEHMARNFEHMARN

2 Nächte für 2 Personen
inkl. Frühstücksbuffet, einem

Winterzauber-Menü &
Begrüßungscocktail Glühwein-Zauber

Wintertage
auf der Sonneninsel Fehmarn

Sie wohnen in einem 1-Raumapartment
in unseren Fernblickhäusern

mit Balkon und traumhaftem Blick
über die Ostsee.

(Einzelnutzungszuschlag ab 44,- €)

Buchungen im Zeitraum bis 30.03.2012

ab 89,- € pro Person

INSEL BORNHOLM
Mehr als 425 Ferienhäuser und 
Wohnungen & 30 Hotels

Angebot: Rabatt bei Max. 2 Personen.
Z.B.: 7 Tage in FeWo mit Meerblick,
Fischbüfett und Fähre h/r mit PKW.
Preis pro Pers.: � 287 (bei 2 Pers.)

       � 179 (bei 4 Pers.)
Gilt: 29/3-22/6 und 27/8-22/10 2012. 

BORNHOLMTOURS
info@bornholmtours.com
Tel: 0045 5649 3200

www.bornholmtours.de

Mehr als 425 Ferienhäuser undehr als 425 F
Wohnungen & 30 HotelsWohnungen & 30

Insel Bornholm

Postgade 2, Tejn . DK-3770 Allinge
Tel 0045 56 48 05 70. Fax 0045 56 48 04 70

oder Farbkatalog kostenlos anfordern.
www.bsu.dk

Ferienhäuser suchen-finden-buchen

BORNHOLM
Komfortable FeHs, 2–8 Personen, 
Mai bis Sept., Tel. 0 51 01 / 36 46

www.Nordseeurlaub.dk
Ferienhäuser in Dänemark – direkt mieten.
50 – 300 m zur Nordsee. Schon ab 154,– €/Wo.
Tel.: +45-97 83 47 60; Fax +45-97 83 52 36

Der schönste Badestrand Dänemarks in
Marielyst wartet auf Sie! Ferienhausbuchung
unter www.falsterhus.dk; Telefon: 00 45-5 41 6 1 6 76

Ferienwohnungen

ITALIEN

Ferienwohnungen

OSTSEE, POLEN

BALTIKUM

POLEN

RÜGEN

Ferienwohnungen

ERZGEBIRGE

Ferienwohnungen

AUSLÄNDISCHE REISEGEBIETE

SYLT

Ferienwohnungen

SPANIEN

OSTSEE SCHLESWIG-HOLSTEIN

NORWEGENDÄNEMARK

Ferienwohnungen


